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***Übersetzung***

Hier die noch ausstehende übersetzung der belgischen Begleitpapiere:

441.
Beteiligung an einer Terrororganisation, Menschenraub, Freiheitsberaubung undGeiselnahme

'd

044.
Die Ermittlungen haben ergeben, dass die organisation, die sich anfänglich als pKK
bezeichnete und unter dieJem Namen aktiv wär, eine struktur nutzt, die der eines$taates sehr ähnlich ist, einschließlich oewarneier Streitkraifte, und sich dabei in denLändern, in denen sievertreten ist, zur Begehung oJer rrmriglichung strafbarerHandlungen und zurverfolgung ihrer ZielJeinerheihe von vereinigungen bedient.Abdul Rahman HajiAhmaoispielt hierbei moglicherweise eine wichtige Rolle, genauergesagt als Vorsitzender der PJAK. Er soll 

"n 
FrrurCk-Konferenzen in pKK-

Guerillastützpunkten im irak teilgenommen und mit den Anführern der pKK-
Guerillakämpfer Murat Karayilan-, Mustafa Karasu, ouran Kalkan und Cemil BayikKontakt gehabt haben.

081.
Fortsetzung von Rutirik 044 des A-Formulars. Er soll Mitglied des vorstands innerhalbder KNK sein. Als Vorsitzender der PJAK soll er ein pJnk-Guerrillaca*p ir osten deslrak (in den Kandil-Bergen) besucht haben.
Er war als PJAK-GuerrillakäTpfe1 gekleidet, eine Kleidung, die mit der der pKK-

p.uellttak-ampfer vergleichbar ist. Diä1e Gueriltakärpi"i bekämpfen die iranischenstreitkräfte. Er soil vor jungen pJAK-Rekruten g";pi;;h"n und gesagt haben, er seistolz darauf, dass.sie sich für ihren g.esggnelen rcimpt zur verfügung gestellt hätten unddass sie zeigen würden, was es beäeutät, bis zum lätzten Mann zu kämpfen. Daliberhinaus sagte er in 
-ejnem 

Interview, dass viele jrnö"Grte aus ganz Europa für denbewaffneten Kampf in den ost-lrak kämen, uon de-nen einige in äen Noioln, RichtungTürkei, gingen.

082.
Es stellte sich heraus, dass er von Belgien aus direkt mit dem lrak Kontakt aufnimmt, umbesorgte Angehörige über das schicksäl ihrer söhne oder Töch ter zuiniormieren, dieals PJAK-Guerillakämpfer aktiv sind. Diese Aktivitäten dauern mindestens seit Februar2004 bis heute an' Dies betrifft nicht die eigentlichä Ärcrur,rrng terroiislir.n",Handlungen als solche, sondern vielmehr äie e"t"iligrng rn den Aktivitäten einerterroristischen Gruppierung durch die Bereitsteilunf iön personen, Material undGeldern, ohne die keine Törrorakte begangen werden könnten.
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AMTSGERICHT KOLN
BESCHLUSS

I n dem Auslieferungsverfah ren

gegen Herrn Rahman HajAhmadi
geboren am02.10.1941
 Köln
de utsch/iran ischer Staatsangehr

wird angeordnet, dass der Verfolgte bis zur Entscheidung des Oberlandesgerichts
Köln gem. $ 22 Abs. 3 IRG festzuhalten ist.

Köln, den 06.03.2010
Amtsgericht, Abt. 503

Bartels
Richter am Amtsgericht
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Der Verfolgte erklärte sodann:

lch bin deutscher Staatsangehöriger. lch bin ledig und habe keine Kinder. lch bin Diplom-
Ingenieur für Agrarwissenschaft. lch bekomme eine deutsche Rente in Höhe von ca. 100,00
Euro monatlich. Mein Neffe arbeitet. Er unterstützt mich. Auch habe ich Ersparnisse.

Zu den Tatvorwürfen möchte ich mich nicht äußern.

Der Verteidiger erklärt:

Da der Verfolgte Deutscher ist, kommt eine Auslieferung nicht in Betracht. Der eröffnete
Sachverhalt trägt die Tatvonrvürfe nicht. Die Tätigkeit für die PJAK ist den deutschen Ermitt-
lungsbehÖrden aufgrund öffentlicher Berichte in Bildzeitung und Monitor seit mindestens
2007 bekannt. Eine Veranlassung eines Ermittlungsverfahrens gegen den Verfolgten be-
stand bisher nicht.

Der Verfolgte erklärt, es besteht kein Einverständnis mit der Auslieferung und es wird nicht
auf die Beachtung des Spezialitätsgrundsatzes venichtet.

Verteidiger

Merten
Justizangestellter
als Urkundsbeamter
der Geschäftsstelle

Rechtsbeistand


